
 

 
 
 
 

Ein Jahr Lehrernetzwerk Schweiz: Die Erfolgsgeschichte geht weiter  
 
Statement von Präsident Jérôme Schwyzer zum Jubiläum 
9. September 2022 
 
Seit der Gründung im September vor einem Jahr ist das  
Lehrernetzwerk Schweiz rasant gewachsen. Gemeinsam  
haben wir schon viel bewegt – und haben noch viel mehr vor.  

 
Am Anfang stand ein Spendenaufruf. Die erneute Verordnung des Aargauer Regierungsrats, 
welche allen Schülern ab der 5. Klasse wieder eine Maske aufzwang, brachte das Fass zum 
Überlaufen. Noch am selben Tag – es war der 31. August 2021 – rief ich den renommierten 
Rechtsanwalt Philipp Kruse an und bat ihn, die Verfügung anzufechten. Um das nötige Geld 
zusammenzutrommeln, machte ich einen privaten Spendenaufruf – an 18 Freunde (siehe Beilage). 
Was sich dann entwickelte, konnte ich mir in den kühnsten Träumen nicht ausmalen. Das 
Spendenkonto explodierte regelrecht. Zahlreiche Menschen hatten die Nase voll und waren 
bereit, mit einem grosszügigen finanziellen Betrag unsere Kinder zu schützen vor Willkür und 
Wahnsinn. Am 9. September 2021 trafen sich dann zwecks Gründung eines Vereins eine Handvoll 
Lehrer und Lehrerinnen in meinem Wintergarten. Gemeinsam war uns allen, dass wir die 
massiven Eingriffe des Staates im Namen von Corona bekämpfen und die Schüler vor den 
untauglichen und unverhältnismässigen Massnahmen schützen wollten. Wir sahen es als unsere 
Pflicht, unsere Stimme zu erheben für unsere Kinder – denn diese hatten in dieser ganzen Corona-
Zeit keine Stimme! Wir wollten diese Stimme sein. 
 
Aus unserem Verein ist schliesslich in kürzester Zeit eine schlagkräftige Organisation mit über 
5000 Mitgliedern geworden. Wir haben zahlreiche Beschwerden eingereicht, zuletzt zogen wir im 
Fall eines verdienten Mitglieds von uns, das wegen angeblichen Verstosses gegen die 
Maskenpflicht im Freien verurteilt worden war, bis vor Bundesgericht. Wir haben Hunderte von 
Eltern und Lehrern mit Rat und Tat, aber auch finanziell unterstützt. 
Das Lehrernetzwerk ist heute in der ganzen Schweiz bestens vernetzt und kann schnell und 
unbürokratisch handeln und helfen. Wir haben erfolgreich den Bereich Eltern mit einer starken 
Leitung integriert und drei überaus bereichernde Mitgliederevents durchgeführt, wo das 
Miteinander im Zentrum stand. Auch in den Schweizer Medien sind wir regelmässig vertreten 
und können so unsere Anliegen einem breiteren Publikum nahebringen.  
 
Unsere Ziele für die Zukunft  
Wir sind Kämpfer und Kämpferinnen: Für unsere Kinder, für eine lebenswerte Schule mit 
Zukunft, und wir werden diesen Kampf voller Ideen und Engagement weiterführen. Wir gehen 
auf tutti und unterstützen weiterhin Beschwerden gegen willkürliche und die Verfassung 
verletzende Bussen und Gerichtsurteile. Wir wollen dynamisch wachsen und streben bis Ende  
 
Jahr die Zahl von 8’000 Mitgliedern an. Geplant sind bereits weitere Events mit inspirierenden 
Vorträgen und Begegnungen.  
 
 
 



 

 
 
 
 
Herzlichen Dank 
Liebe Freunde, das alles wäre ohne euch nicht möglich! Ich danke allen, die in irgendeiner Weise 
zum Erfolg und Gelingen unseres Vereins beigetragen haben, von ganzem Herzen dafür. 
 
Als erstes dem Vorstand: Es gibt wohl kein besseres und schlagkräftigeres Team. Ich bin immer 
wieder überwältigt, was wir leisten und wie gut wir zusammenarbeiten.  
 
Danke an alle unsere Regioleiter, ihr setzt euch täglich in den Kantonen und Regionen ein und 
sorgt dafür, dass unser Verein regional verankert ist und bleibt. 
 
Dank gilt allen unseren engagierten Rechtsvertretern: Philipp Kruse, Dr. Silja V. Meyer, Artur 
Terekhov, Andreas Holenstein und Patrik Kneubühl. Ihr standet in einer Zeit, in der Unrecht zu 
Recht wurde, auf der Seite des Rechts – und dort steht ihr immer noch!  
 
Ein grosses Dankeschön ans Team der Detail AG für die professionelle grafische und 
kommunikative Unterstützung unserer Arbeit und die wunderbare Zusammenarbeit. Ihr seid 
unglaublich! 
 
Dank an Dr. Andreas Röthlisberger, dass dein Ohr und deine Türe stets für unsere Anliegen 
offenstehen, dies erachten wir als grosses Privileg. 
 
Dank an Dr. Philipp Gut (Gut Communications GmbH), der uns von Anfang an beraten, 
kommunikativ begleitet und freundschaftlich unterstützt hat.  
 
Dank gilt auch allen Kämpfern anderer Bürgerrechtsorganisationen. Für euren Mut. Dafür, dass 
ihr eure Stimme erhoben habt. Und für die konstruktive Zusammenarbeit. 
 
Und zum Schluss: 
Danke an alle unsere Mitglieder und Unterstützer. Eure Grosszügigkeit und Treue berührt 
uns immer wieder aufs Neue. Ohne euch wäre unsere unermüdliche Arbeit zugunsten der 
Kinder und Lehrer nicht möglich! Nur dank eurer Unterstützung können wir den 
eingeschlagenen Weg fortsetzen! 
 
Glückauf! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


